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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TSV Steinbergen II : SG Rodenberg IV 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für die SG Rodenberg IV beim TSV Steinbergen II

Mit langem Atem entführten die Gäste der SG Rodenberg IV am vergangenen Dienstag in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 08 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Steinbergen II.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Heppes / Wulf. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Peter Heppes
nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0 gegen Fecht / Hildebrandt fanden Böger / Polej von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ohne Satzgewinn für Nehrmann / Rasch verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Heppes / Wulf. Einen Sieg holten Martelock / Mast beim 13:
11, 5:11, 15:13, 11:6 gegen Herberg / Fecht. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Artur Böger sein 3:2 gegen Andre Fecht
unter Dach und Fach hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Matthias Polej
beim 7:11, 11:9, 11:8, 5:11, 11:8 gegen Peter Heppes, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Wilhelm Nehrmann hatte im Einzel gegen Christian Wulf am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Lange dagegenhalten konnte Jan Martelock beim 2:3
gegen Stefan Herberg. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Martelock
dennoch im 5. Satz. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Eva-Maria Rasch das Spiel gegen Jannes
Hildebrandt noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 9:11, 7:11, 10:12. Die gewinnbringende Taktik
fehlte dann Beate Mast bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Silvia Fecht ab Ballwechsel 1. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Steinbergen II und der SG Rodenberg IV in die
Box. Auf verlorenem Posten stand Artur Böger in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Peter
Heppes, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Böger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Keine Chancen hatte dagegen
danach Matthias Polej beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Andre Fecht, obwohl das Spiel im
Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte Wilhelm
Nehrmann seinen Gegner Stefan Herberg beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Wulf war für Jan
Martelock schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine knappe
Niederlage gab es daraufhin für Eva-Maria Rasch beim 6:11, 11:8, 5:11, 13:11, 8:11 gegen Silvia
Fecht. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Beate Mast gegen Jannes Hildebrandt. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Es dauerte eine Weile, bis Böger / Polej ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Heppes / Wulf hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Rodenberg IV war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage des TSV Steinbergen II geht es nun im nächsten Spiel am 15.11.2022
gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV, während die SG Rodenberg IV am 11.11.2022 gegen
den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV antritt.

 Statistik:
 TSV Steinbergen II

Doppel: Böger / Polej 1:1, Nehrmann / Rasch 0:1, Martelock / Mast 1:0 
Einzel: A. Böger 2:0, M. Polej 1:1, W. Nehrmann 2:0, J. Martelock 0:2, E. Rasch 0:2, B. Mast 0:2 

 SG Rodenberg IV
Doppel: Heppes / Wulf 2:0, Fecht / Hildebrandt 0:1, Herberg / Fecht 0:1 
Einzel: P. Heppes 0:2, A. Fecht 1:1, S. Herberg 1:1, C. Wulf 1:1, S. Fecht 2:0, J. Hildebrandt 2:0


